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A Berlin 18 Dez Obwohl die Geſammtlage der bei
der BergwerksJnduſtrie Preußens beſchäftigten Arbeiter

in Vorjahren keine unbefriedigende geweſen war ſo
hat dieſelbe doch durch die im Jahre 1887 auf dem Bergwerks
markte eingetretene Wendung d Beſſeren eine ſichtliche Be
Gligs in ihrer günſtigen Fortentwickelung erfahren Eine

ehrung der hat nicht ſtattgefundenwogegen aber auch nennenswerthe ArbeiterEntlaſſungen nirgends
wurden vielmehr die vorhandenen Arbeitskräfte

voll ausgenutzt werden konnten Auf vielen Werken
wurde das Arbeitslohn gegen Ende des Jahres etwas erhöht
ohne daß ſich daſſelbe indeſſen im Jahresdurchſchnitt weſentlich

n das Vorjahr veränderte im allgemeinen haben die
eiter infolge der regelmäßigen Beſchäftigung in den meiſten
irken einen beſſeren Verdienſt als im Vorjahre erzielt Die
ammtzahl der beim Bergwerk durchſchnittlich beſchäftigt
h Arbeiter ſtellt ſich im ganzen auf 285,016 gegen
113 im Vorjahre Jm Oberbergamtsbezirk Breslau waren

43 im Oberbergamtsbezirk Bonn 368 Arbeiter mehr beſchäftigt
dagegen in den Bezirken Halle 137 Klausthal 220 Dortmund 151
weniger Das reine Jahreslohn nach Abzug aller Arbeitskoſten
ſowie der Knappſchafts und KrankenkaſſenBeiträge betrug für
den unterirdiſch beſchäftigten Bergarbeiter beim Steinkohlen
bergbau in Oberſchleſien 537 in Niederſchleſien 661
beim Braunkohlenbergbau im Oberbergamtsbezirk Halle 695
beim Kupferſchieferbergbau ebendaſelbſt 718 beim Stein

egn ebendaſelbſt 928 beim ſtaatlichen Erzbergbau
Oberharz 669 beim Steinkohlenbergbau im Ober

bergamtsbezirk Dortmund 886 beim ſtaatlichen Stein
kohlenbergbau bei Saarbrücken 857 M Der Geſundheits

uſtand der Arbeiterbevölkerung war während des Jahres 1887drcgangig ein zufriedenſtellender Nur vereinzelt kamen in

den bergmänniſchen Ortſchaften unter den Kindern epidemiſche
Erkrankuugen namentlich an Scharlach und Maſern vor doch
nahmen dieſelben meiſt einen rn Verlauf Die Zahl
der Unglücksfälle hat die des Vorjahres nicht weſentlich über
ſchritten Jm ganzen waren beim Bergwerksbetriebe Preußens
einſchließlich der unter der Bergverwaltung ſtehenden Ge
winnungen von Steinen und Erden 663 Verunglückungen mit
tödtlichem Ausgange gegen 647 im Jahre 1886 zu ver
eichnen und zwar 513 beim Steinkohlenbergbau 58 bei der
raunkohlengewinnung 70 beim Erzbergbau und 22 bei

anderen Mineralgewinnungen Auf je 1000 Arbeiter
kamen hiernach durchſchnittlich 2,999 tödtliche Verunglückungen
gegen 2,2,48 im Vorjahre und 2 zog im Durchſchnitt der letzten
z n Jahre Die Zunahme der Unfälle gegen das Vorjahr
ſt faſt ausſchließlich auf den Stein und Braunkohlenbergbau

zurückzuführen Bei den erſteren insbeſondere waren leider
wieder zwei umfangreichere SchlagwetterExploſionen auf der
Zeche Hibernia und Gneiſenau in Weſtfalen zu beklagen von
denen die eine 52 die andere 15 Opfer verlangte Zu er
wähnen ſind ferner ein Durchbruch der ſchwimmenden Gebirge
auf der königl Steinkohlengrube Königin Luiſe in Oberſchleſien
welchem 10 Menſchenleben zum Opfer fielen ſowie eine
Kohlenſtaub Exploſion auf einer zu den Braunkohlengruben
der Greppiner Werke Provinz Sachſen gehörigen Brikettes
fabrik durch welche 10 Perſonen das Leben verloren und 9

andere verletzt wurden

O Berlin 18 Dez Jn ihrer gegenwärtigen Geſtalt ver
dient die afrikaniſche Frage eine nähere Betrachtung
Ganz Europa faſt jſt in eine gewiſſe Bewegung gekommen im
Hinblicke auf die Sklaverei in Afrika und weiterhin auf andere
dieſen Kontinent berührende Fragen Ueber alle ſtreitigen Punkte
Hinaus weiß man nur das Eine beſtimmt daß durch den
Sklavenhandel ungeheuere Menſchenmengen aus dem Jnnern
Afrikas weggeſchleppt werden und daß dabei ein ſehr hoher
Prozentſatz umkommt Dieſes bedeutende Material geht
produktiver und kultureller Arbeit verloren Es iſt nun nicht
allein ein humanitärer ſondern ein weſentlich wirthſchaft
licher Zweck dieſe Menſchenmengen ihrer Heimath zu erhalten
und ſie für die Civiliſation oder genauer geſagt für die
Europäer nutzbar zu machen Doch niemand weder in

land noch in Deutſchland oder in Belgien oder
ſonſt wo weiß einen Weg anzugeben auf welchem
man dieſes Ziel erreichen könnte Es wäre aber
7chade wenn dieſe große und tiefgehende Bewegung
wieder verliefe ohne daß ſie zu einem greifbaren Schritte auf
dem beabſichtigten Wege geführt hätte Das Beſte wäre daher
wohl daß eine von den europäiſchen Staaten durch
5rfahrene Leute beſchickte Konferenz zuſammen

räte um über bezügliche Vorſchläge zu berathen Es
brauchte das keine offizielle Konferenz ſein deren Mitglieder
Diplomaten ſind ſondern ſie ſollte hauptſächlich aus Fach
leuten beſtehen wie es bei internationalen Konferenzen über
wirthſchaftliche Fragen der Fall iſt Die von dieſer Konferenz
ausgearbeiteten Vorſchläge würden in jedem Falle eine Grund
age für weitere Maßnahmen abgeben während heute noch
eder Jingergeis in dieſer Richtung fehlt Die Konferenz

nnte überall auch in einem weniger betheiligten Staate zu
ſammentreten ſie würde auch die beitretenden Staaten vorerſt
Zet binden wie eine diplomatiſche Konferenz aus offiziellen

ertretern

Deutſchlande Waarenhandel mit dem Aus
kande in den Jghren 1872 bis 1887 nach den Er

er der deutſchen Reichsſtatiſtik iſt der Titel einer
rift welche Profeſſor M Diezmann in Chemnitz
n in den von der Berliner Volkswirthſchaftlichen Geſell

St herausgegebenen Volks wirthſchaftlichen Zeitfragen
erlin L Simion veröffentlicht Die nicht umfangreiche

Schrift bietet weit mehr als der Titel vermuthen läßt denn
enthält nicht etwa eine einfache der von
amtlichen Handelsſtatiſtik über utſchlands Waaren

verkehr mit dem Auslande ermittelten er ſondern eine
ebenſo ſachkundige wie gründliche und überſichtliche Durch
arbeitung des geſammten über dieſe 16 ar angeſammelten
ungeheuren Zahlenmaterials Das Ergebniß ſeiner kritiſchen

nen faßt Profeſſor Diezmann in dem Urtheil zu
ſammen Die Aenderungen der durchſchnittlichen Schä unge
reiſe die ſeit 1880 vorgenommen worden ſind ſind ſo

ßreich daß der Verfaſſer glaubt r ten zu dürfen die

zu ſn war als ſie beziffert wurdeließen daß die deutſche Unterbilanz früher anſehnlich
Dagegen ſprechen

erſcheint
und im

or

dafür daß die Bilanz der Jahre ſeit 1880 gnſtiger
als ſie wirklich iſt ganz entſchieden zahlreiche
früheren erwähnte Gründe Jndem der Verfaſſer
hebt daß man zuweilen wohl die Bedeutung der Thatſache
unterſchäße daß erſt das Reich unſerem menſchen
reichen arbeitstüchtigen Volke volle Freiheit
des Gewerbe und Händelsbetriebes mit voller
Gleichberechtigung der einzelnen geſchaffen habe
bemerkt er ſchließlich über die Haupturſachen der Entwicklung
der deutſchen Ausfuhr

Die Ausfuhrſteigerung hat die deutſche Jnduſtrie unzweifel
haft in erſter Linie dadurch erreicht daß ſich ähnlich wie
die engliſche auf maſſenhafte Produktion a das heißt zur
Befriedigung der Bedürfniſſe der großen Menge des Volkes
nicht einzelner bevorzugter Kreiſe beſtimmter preiswürdiger
Waaren eingerichtet hat Der ſeit Gründung des Reiches be
deutend geſtiegene Wohlſtand des Landes hat das hierzu
erforderliche beträchtliche r gegen einen nur mäßigen
Nutzungspreis zu liefern geſtattet und es darf nicht verkannt
werden daß auch die vielgeſchmähte Gründerzeit 1871 1873
nach dieſer Richtung hin vielfach günſtigen Einfluß ausgeübt
hat Ein gar nicht zu unterſchätzender Vortheil iſt es dabei
daß unſere Jnduſtrie ſie gig genug geworden iſt um
dem ausländiſchen Käufer günſtige Kreditbedingungen ſtellen zu
können Die Hinderniſſe welche die gire Lage die
Bodenbeſchaffenheit überhaupt die natürlichen Produktions
verhältniſſe unſeres Landes der Ausbildung der internationalen
Arbeitstheilung entgegenſetzten ſind durch vorzügliche Verkehrs
mittel beſeitigt oder gemildert worden Als ſehr weſentlich iſt
endlich noch hervorzuheben daß infolge der Sorgfalt welche in
neuerer Zeit mehr noch als früher in Deutſchland auf die Aus
bildung der heranwachſenden Generation nach den verſchiedenſten
Richtungen hin verwendet wird der Jnduſtrie und dem Handel
techniſch und kaufmänniſch geſchulte Leiter und Mitarbeiter
von gleicher Leiſtungsfähigkeit wie die der mächtigſten Kon
i hnder in reicher Auswahl zur Verfügung geſtellt werden
onnten

Jn Bezug auf die aus Kapetown am 15 Dez zu uns ge
langte Nachricht wonach Kam aherero der Häuptling der
r die der Deutſchen Kolonial geſellſchaft für

üdweſt Afrika ertheilte Minenkonzeſſionen be
ſtreitet und die Priorität der dem Engländer Robert Lewis
gewährten Konzeſſion ſammt allen darauf bezüglichen Rechten
eſakegt wird uns von betheiligter Seite folgendes mit
getheilt

Das Gebiet der Herero s deren Oberhäuptling Kapitän
Maharero Katyamugha iſt gehört nicht zu den Beſitzungen der
Kolonial Geſellſchaft für Südweſt Afrika ſondern es hat
Kamaherero welcher ſich und ſein Land im Oktober 1885 laut
Vertrag mit dem Kommiſſar des Deutſchen Reiches Herrn
Dr Goering freiwillig unter den Schutz des Deutſchen Reiches
geſtellt hat dem Vertreter der genannten Geſellſchaft generelle
Minenrechte in ſeinem Gebiete unentgeltlich verliehen mit der
ausdrücklichen Bedingung daß dieſe Rechte ſich nur auf die
jenigen Gebiete erſtrecken ſollten für welche nicht bereits
anderen Perſonen Minenrechte ertheilt ſind Es kann ſich
demnach nicht wie kolonialfeindliche Blätter verbreiten um
bevorſtehende Unruhen im deutſchen Schutzgebiete handeln
ſondern es wird durch den Reichs Kommiſſar lediglich feſt
zuſtellen ſein wem die Minenkonzeſſion in dem Gebiete in
welchem ſich die kürzlich entdeckten Goldfunde befinden zuerſt
übertragen worden iſt Kamgherero iſt ein äußerſt ſchlauer
Neger der jetzt durch ſeinen Vertrauten den Engländer Lewis
aufgeſtachelt die der deutſchen Geſellſchaft früher ertheilte Kon
ſchien anſcheinend wieder zu entziehen ſucht um dieſelbe für
ich in Gemeinſchaft mit ſeinem würdigen engliſchen Rathgeber

Lewis auszubeuten Jn dem Unmſtande daß der Reichs
Kommiſſar De Goering ſich in der Walfiſchbay befindet iſt
nichts Beunruhigendes zu finden da derſelbe ſtets bei der
Ankunft des Segler Louis Alfred welcher die Verbindung
mit der ad herſtellt in der Bay anweſend zu ſein pflegt
um die Poſt in Empfang zu nehmen

Wie vorſichtig übrigens derartige von engliſcher Seite ver
breiteten Gerüchte u ind beweiſt der Umſtand daß
ſchon vor kurzem einmal die Nachricht aus Kapſtadt hier ein
traf Kamaherero habe ſich geweigert den mit Deutſchland ab
geſchloſſenen Schutzvertrag anzuerkennen was ſich ſpäter eben
falls als falſch erwies Ebenſo beruhte die kürzlich hier auf

h Nachricht daß die in der Walfiſchbay angeſeſſenen
uropäer durch Ueberfälle ſeitens der Eingeborenen bedroht

ſeien auf Unwahrheit denn ſowohl das infolge dieſer Nachrichten nach der Waifiſchbay entſandte deutſche wie auch das
engliſche Kriegsſchiff kehrten unverzüglich nach Kapſtadt zurück
nachdem ſie ſich von der Grundloſigkeit des Gerüchtes über
zeugt hatten Thatſache iſt daß die Eingeborenen des ſüdweſt
afrikaniſchen Schutzgebietes höchſt friedfertige Menſchen ſind
und daß man in dem Lande mit emem Stück Tabak in der
Taſche weiter kommt als mit Gewehr und Revolver bewaffnet
Wenn die verſchiedenen Stämme auch unter ſich ſeit Jahren
Krieg führen ſo haben darunter weder die dortigen Miſſionare
noch die angeſiedelten Handelshäuſer direkt zu leiden gehabt

Der deutſche Handelstag trifft Vorbereitungen um
ſeinen Mitgliedern diejenigen Beſtimmungen des bürgerlichen
Geſetzbuches zur eingehenden Berathung und Begutachtung
zu ſenden welche in das Gebiet des Handels und Wandels
eingreifen

e

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
In der Frage eines Nationaldenkmals für Kaiſer

Wilhelm hat der berliner Architektenverein den einſtimmigen
Beſchluß glaßt bei Bundesrath und Miniſter wegen Theilung
des geplanten Wettbewerbs in eine Vorkonkurrenz und eine Haupt
konkurrenz vorſtelli den
Anfrage ob der Verein nicht jetzt noch auf eine Theilung der
allgemeinen Konkurrenz hinwirken könne da andernfalls die Be
theiligung der Architekten faſt völlig in den Hintergrund gedrängt
u werden drohe Der infolge eines rn zufällig anweſende

eh Regierungsrath Spiecker aus dem Kultusminiſterium konnte
darauf erklären daß dieſe Anregung bereits in Erwägung gezogen
worden ſei daß ſich aber zur Zeit Beſtimmtes darüber noch nicht
ſagen laſſe

befindet ſ noch

ſt

S

Jm Beſitz der Kaiſerin Friedri
überaus reiches und werthvolles Material zur Kaiſer Friedrich

an wie den u g er t ngtenene Bio ie afenen ebenfa entliwerden ſoll deſſen Sichtung ſich die Kaiſerin perſönlich an
r

gelegen ſein läßt

Henrik Jbſen s neueſtes Schauſpiel Dieiſt von der ehe a tigt
Schauſpiele in der Hoffory ſchen Ueberſetzung zur Au
angenommen worden Die erſte Vorſtellung wird bischiedenheit der deutſchen Handelsbilanz vor und

nach 1880 iſt hauptſächlich veranlaßt durch r
der Werthſchätzung Zweifellos enthält ein der Werth
änderungen namentlich der du enauere Deklaration ver
anlaßten Berichtigungen früherer Fehler und es iſt aus ihnen

Februar ſtattfinden
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zu werden Den Anlaß zur Debatte bot eine 20
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ge zu Nr 299 der SaaleZeitung 20 Dezember 1888
lages an ein Konſortium dem die bekannte Firma Gebr Krönerder benhche Verlagsanſtalt aber gabe und das frankfurter

Bankhaus Erlanger und es ſoll bei ſolcher lauf ſeiten des Konſortiums keinerlei Geneigtheit beſtehen da
t mniß 53 dltblatt zu übernehmen Es iſt öffentlichesn ar n le men r iche Summe

l in h die tiſn einer runden Mi welche die
amilie Cotta bisher allfährlich

enobjektiven d i vornehm akademifreien hochangeſehenen Blattes beſteht zur Stunde keinerlei Aus

icht daß ſelbiges in den Dienſt einer beſtimmten politiſchen
ariei treten werde um auf ſolche Weiſe ſein Fortbeſtehen zu

ermöglichen

Heft 45 der Verhandlungen Mittheilungen und Berichte
des Centralverbandes deutſcher Jnduſtrieller bringt
den Entwurf des Geſetzes betr die Alters und Jnvaliditä
verſicherung der Arbeiter welcher tarslig bem Reichstage vor
gelegt iſt Zur Ermöglichung einer Vergleichung ſind die
materiell oder in der Faſſung abweichenden Beſtimmungen des
früheren Entwurfes welcher in den Berathungen der Ausſchüſſe
des Bundesraths feſtgeſtellt war als Anmerkungen wiedergegeben
Zum Abdruck iſt ferner gelangt ſowohl die umfangreiche derine e beigegebene rin als auch die Denk
ſchrift über die Höhe derzfinanziellen Belaſtung in Wegfall ge
r iſt die mathematiſche Anlage Das Heft umfaßt
276 Seiten

ahren unten 9
t die Ueberlieferungene een Haltung des in Gelehrten

wer
Gerichtsverhandlungen

Halle 19 Dez Jn geſtriger Schöffengerichtsſitzung
wurde u a folgendes verhandelt Wegen Vergehens gegen das
Geſetz vom 15 Juni 1883 betreffend die Krankenverſicherung der
Arbeiter war angeklagt der Tapezierer V hier nach der Be
ſchuldigung ſeit Mai 1887 einem ſeiner Lehrlinge der zur
Krankenverſicherung angemeldet war den vollen Verſicherungs
beitrag vom Koſtgelde in Abzug gebracht zu haben Der Lehrling
erhielt im erſten Jahre 2,50 im zweiten Jahre 3 M Koſt
eld wöchentlich ſein Antheil an der Verſicherung 2 beträgtfür die Woche 10 Pfg der des Meiſters des Angeklagten

5 Pfg Bei vierwöchentlichen Beitragsleiſtungen hatte nun der
ſtatt 4 10 Pfg dem Lehrlinge 4 15 Pfg am Koſt

gelde gekürzt ihm ſonach den vollen Verſicherungsbeitrag an
gerechnet was nach 8 82 n Geſetzes unzu äiſige der
Arbeitgeber ſoll vielmehr z r aus eigenen Mitteln
zahlen Der Angeklagte wollte ſein Verfahren damit erklären
daß er mit der Mutter des Lehrlings ausgemacht habe daß in
dem Koſtgelde von 2,50 M bezw 3 M die 5 Pfg ſeines des
Meiſters Beitrag einbegriffen ſein ſollte Solche Verträge ſind
aber nach 8 80 des bezeichneten Geſetzes verboten und überdies
war jene Angabe laut Bekundung der Mutter des Lehrlinas
unwahr Der Angeklagte wurde zu 10 M Geldſtrafe verurtheilt
Eine Sachbeſchädigung ſeltſamer Art hatte der Arbeiter Wilh
Guſtav Hugo Putſch aus Wörmlitz dadurch begangen daß er
am 31 Aug der Handelsfrau Wittwe P hier gehörige Birnen
nebſt einem Sacke und einem Korbe in die Saale geworfen wo
durch der Genannten ein Schaden von 6 M entſtanden Wie er
zu dieſem Verfahren gekommen erklärte der Angeklagte dahin daß
er damals der Frau P beim Wegräumen vom Markte geholfen
einen Korb und einen Sack voll Birnen in der Halle bei
jemand ins Haus geſtellt der Betreffende dies aber für unzuläſſig
erklärt habe worauf er Putſch wie angegeben ſich der Gegen
ſtände dadurch entledigt habe daß er ſie in die Saale geworfen
Er wurde zu 3 Tagen Gefängniß verurtheilt Der 60 jährige
Arbeiter Karl Franz Renz hier hatte am 23 Sept die Wittwe
T anläßlich eines Weiberſtreites mit einem Fenſtervorhangſtabe
und zwar mit der eiſernen Rolle an demſelben auf den Kopf ge
ſchlagen und dadurch der Mißhandelten eine erhebliche Verwundung
zugefügt Es konnten dem Angeklagten nach Lage der Sache
mildernde Umſtände bewilligt und die Strafe wegen gefährlicherKörperverletzung gelind auf einen Monat Gefängniß bemeſſen

werden Gleichfalls wegen vorſätzlicher Körververletzung an
r war der 19 jährige Fleiſchergeſelle Friedrich Heinrichpatzier hier welcher am 24 Aug auf dem Wege vom
Geſundbrunnen nach dem S dtggte Wirthſchaftswege den
17 jährigen Tapeziererlehrling G ſo derb geohrfeigt hatte daß
derſelbe eine Zerreißung des linken Trommelfelles erlitten Der
Angeklagte hatte gemeint den durch den dortigen Spatzier ſchen
Acker gegangenen G in derber Weiſe abfertigen zu können weil
der betr Weg nicht für jedermann beſteht was aber G nicht
gewußt Dieſer iſt 14 Tage ärztli be nent worden jetzt aber
von ſeinem Schaden glücklich geheilt Wenn der Verletzte infolge
jener Mißhandlung etwa dauernden Nachtheil am Gehör erlitten
haben würde ſo hätte der Angeklagte erhebliche Beſtrafung zu
gewärtigen gehabt Die erregte damalige Stimmung des An
geklagten einerſeits wie aber auch ſein rohes Benehmen anderer
ſeits wurden in Betracht gezogen und die königl Staatsanwalt
ſchaft beantragte 100 M Geldſtrafe oder 10 Tage Gefängniß
auf 50 M oder 10 Tage Gefängniß erkannte der Gerichtshof
Wegen mehrfachen Betrugs angeklagt war der 29jährige Schmiede

eſelle Hermann Berſchmann aus Sennewitz der verſchiedeneßieſige und auswärtige Geſchäftsleute z beſchwindeln ge

wußt Am 29 Mai erlangte er 2 Pfd Roſinen 60 Pf
werth beim Kfm W hier dann 4 M von der verehelArbeiter F am 28 Auguſt in Jnwenden von der vere
Arbeiter S Lebensmittel 2 M werth am 29 Aug beim Kſm
A hier Gußſtahl Feilen und ein Hufmeſſer 22,75 M werth
im Dezember v J beim Gaſtwirth R in Zellewitz Zeche und
Nachtlager im Betrage von 465 M und ferner im Auguſt hier
ſelbſt vom Kürſchner R und Gaſtwirth M 2,50 M bezw 6 M
Darlkehn alles unter den falſchen Angaben theils von ſeinem da
maligen Meiſter theils von den Männern der betreffenden
Arbeiterfrauen theils von ſeiner Mutter zur Empfangnahme be
auftragt worden zu ſein während er die Zechprellerei ohne
Zahlungsmittel ins Werk geſetzt Es waren 7 rn
wofür auf 4 Monate Genguis erkannt wurde unter Berü

gung d Vorſtrafe des Angeklagten Die unverehel 20
jährige Arbeiterin Marie Friederike Emilie Werner hier

Jahre alt war geſtändig im September und Oktober der
Wittwe Gr hier die in demſelben Hauſe wie die Angeklagte
wohnte zu 4 verſchiedenen malen Geld im Geſammtbetrage von

zu 4 Wochen Gefängniß verurtheilt Die Arbeiter Hermann

f r
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beantragte die Staatsanwaltſchaft 1 Jahr Gefängni
ichishof aber erkannte auwar bot et W Landwirth

handel

und ſſofortige Verhaftun
2 Monate Gefängniß

Provinzial Rachrichten
17 Dez Jm benachbarten Großſalze fand
Inhaber des Amtes am 1 Jan in den Ruhe

nd tritt Bürgermei We ſtatt Es wurde der an den
üdtiſchen Schulen ſeit 9 Jahren dort wirkende Rektor Kruſe

einſtimmig von der Stadtverordnetenverſammlung gewählt Die
Beſchluß nicht ausgeſchrieben Dieſe Wahl erfreut

aus allen Kreiſen der Bürgerſchaft
U Seehauſen i Altm 18 Dez Eine auffallende Krankh zeigte ſeit längerer Zeit ſich bei einer Kuh

z hieſigen Ackerbürgers Schäffer Dieſelbe magerte von Tag
zu Tag ſichtlich ab bis ſie endlich kraftlos zuſammenbrach Als
man ſie nun vollends tködtete entdeckte man daß eine eiſerne
Krampe in das Herz ren war Der ſpitze Gegenſtand
welcher von der Kuh mit verſchluckt war hatte den Magen durch
bohrt und ſich dann bis zu der erwähnten Stelle durchgeſchoben

Der Förſter Muchow erlegte im Werder ſchen v an der
Elbe einen ziemlich großen Fiſchotter Er erhielt vom
Deutſchen Fiſchereiverein eine Prämie Jn Hoewiſch machte
ein junges ſchönes Mädchen aus Liebesgram ſeinem Leben durch
Erhängen ein Ende und zwar auf dem Hausboden ihres Pflege
vaters woſelbſt vor Jahren ihre Mutter ebenfalls durch Selbſt
mord geendet hatte

J Lützen 18 Dez Gelegentlich des geſtern ſtattgehabten
Unterhaltungsabends des hie igen Guſtav Adolf Vereins
ſprach Paſtor Pein Gr Leinungen über Reiſeerlebniſſe aus
dem Orient Der Herr Redner welcher längere Zeit in Beirut
als Seelſorger thätig war entrollte in farbenprächtiger Dar
ſtellung ein naturgetreues Bild von Land und Leuten in Syrien
und Paläſtina ja man möchte ſagen das Rauſchen der Cedern
des Libanon klang an unſer Ohr ſo anſprechend und feſſelnd war
der Vortrag

4 Hettftedt 18 Dez Seitdem die Zahl der katholiſchen
Einwohner hier durch die polniſchen Elemente bedeutend verſtärkt
worden geht der katholiſche Klerus ernſtlich damit um hier eine
Kirche zu bauen

Jene mächtige Kiefer auf dem Wege von Düben nach
Dommitzſch und Torgau bei Coſſa wegen ihres hohen
Alters und ihrer anſehnlichen Stärke weithin bekannt im Volks
munde Siebentwiſſel genannt iſt dieſer Tage gefällt worden
Sie hatte am Stammende 425 m und an demſelben wurden
256 Jahresringe gezählt An Scheitholz wurden aus dem
Rieſenbaum 18 Raummeter genommen

V Gotha 18 Dez Durch Verfügung vom herzogl Kirchen
regiment angeregt ſteht die Frage ob das ſeit dem Jahre 1825
für die herzogl Landeskirche geltende Geſangbuch durch ein
zeitgemäßeres zu erſetzen ſei Jm hieſigen Proteſtanten
verein empfahl Hr Superintendent Müller Tonna in ein
gehendem Vortrage die Abſchaffung des jetzigen Geſangbuchs das
aus der Zeit des kraſſeſten Materialismus ſtammte mit An
führung von ſchlagenden Beiſpielen für das Unzeitgemäße des Buches
Die in der Verſammlung anweſenden Geiſtlichen erklärten ſich
denn auch ſämmtlich für ein neues Geſangbuch während aus den
Laienkreiſen wichtige Stimmen ſür Beibehaltung des iebigen
Buches eintraten u a auch der Bürgermeiſter von Gotha Die
Verſammlung faßte denn auch keinen endgiltigen Beſchlüß Bei
einer in letzter Woche in hieſiger Stadtflur abgehaltenen Treib
agd wurde von drei aufgeflogenen Steppenhühnern ein
tück geſchoſſen Das Huhn iſt noch ganz jung es haben die

aſiatiſchen Einwanderer hier alſo ſicher gebrütet

r Altenburg 18 Dez Jn der Nähe des Bahnhofes
Hermsdorf Kloſterlausnitz wird dem Vernehmen nach
von Hrn Kommerzienrath Koch Kahla eine Porzeblan
ab rik angelegt Die ſchon ſeit etwa 5 Wochen in Tautenain herrſchende Maſern Epidemie iſt noch immer nicht

erloſchen ſodaß die ſchon vor Monatsfriſt geſchloſſene Schule
jedenfalls erſt im neuen Jahre den Unterricht wieder aufnehmen
kann Am Sonntag abend wurde in Roda ein Fremder

olizeilich feſtgenommen der es ſich angelegen ſein ließ ſozial
emokratiſche Schriften in die Häuſer einzuwerfen

Vermiſchtes
Die Kaiſerin von Rußland hat an ihre Mutter

die Königin von Dänemark einen überaus gewann
rührenden Brief über den entſetzlichen Eiſenbahnunfall geſchrieben
von dem ſie und ihr Gemahl auf ihrer kaukaſiſchen Reiſe bei
Borki betroffen wurden Sie ſchreibt ganz in dem Styl eines
Kindes das ſeine beſorgte Mutter beruhigen will ohne jedoch
die Schreckniſſe des gräßlichen Unfalles zu verſchleiern Sieahit daß ſie auch jetzt noch nicht wiſe wie ſie aus dem

agen herausgekommen ſei Sie habe ſich plötzlich draußen be
funden Jhr erſter Gedanke habe dem Kaiſer gegolten Zu
ihrem Schrecken habe ſie ihn nirgends entdecken können endlich
nach entſetzlichen Sekunden verzweiflungsvoller Angſt habe ſie
ihn bemerkt wie er auf Händen und Füßen aus den Trümmern
des zerſplitterten Wagens hervorgekrochen ſei Jn demſelben
Augenblicke ſeien aus dem benachbarten Wagen der über den
kaiſerlichen hinaufgekollert ſei ihre Kinder zu ihr herangeſprungen
mit dem rührenden Ausrufe Mama uns fehlt gar nichts
Auf dem Bahndamm der durch Regengüſſe gänzlich durchweicht
eweſen ſei hätten ſie und der Kaiſer bis zu den ichlamme gewatet mit Schauder und zugleich mit den Gefühlen

tiefer Dankbarkeit z Gott über ihre wunderbare Rettung hätten
e nun erſt die fürchterlichen Verwüſtungen überblicken können
an habe gemeldet daß es in ihrem Gefolge Todte und Schwer

verwundete gebe Unter den Todten iſt auch einer meiner Leib
diener und zwar der nette anſtellige Menſch den du bei unſerer
letzten Anweſenheit in Kopenhagen in meiner Umgebung geſehen
haſt Ueber die Verletzungen die ſie und der Kaiſer davon
gegen geht die Kaiſerin mit leichten Worten hinweg Wir

aben zwar jetzt noch an großen Stellen unſeres Körpers ſchwarze
und blaue Flecken aber es hat nicht viel zu bedeuten

General Gordon, der heldenmüthige Vertheidiger von Kenſit
Khartum ſteckte bekanntlich geiſtig tief im Myſticismus Neuer
dings erfährt man aus einem Aufſatz in der Univerſal Review
einer unlängſt begründeten unternehmenden Zeitſchrift daß er ſich
eingehend mit der Auffindung des verlorenen Paradieſes be
ſchäftigte Auch gelang es ihm nicht allein deſſen ehemalige
Stätte auf den e zu finden ſondern auch die dort
wachſende Kokosnuß als die verbotene Frucht zu bezeichnen die
unſern übel berathenen Stammeltern die Veranlaſſung zum
Sündenfalle wurde Nun ſind die Seychellen ein korallen
umgürtetes Eiland öſtlich von Sanſibar welches ſchwerlich Platz
enthält für die vier Ströme welche der Bibel zufolge den Garten

ken ſollen Auch iſt nicht abzuſehen weshalb eine
bittere Frucht wie die dortige Kokusnuß coco de mer eine

lche Verſuchung auf Adam und Eva hätte ausüben können
Osman Digma, der jetzt ſo viel genannte Commandeur

der r Suakin liegenden Truppen des Machdi iſt ein geborener
ranzoſe
ouen grkoren Sein Vater Joſeph Nisbet ließ den Knaben
in der Taufe den Namen Georg erhalten hatte in Paris

erziehen Als 373 13 Jahre alt war wanderte er mit ſeinen
nach Alexandrien aus wo ſein Vater bald darauf ſtarb

ie Wittwe heirathete in Alexandrien einen mwohamedaniſchen
Kaufmann Osman Digma Die Ehe blieb kinderlos und der
Stiefvater Georg Nisbets gewann den Knaben außerordentlich

lieb Er ließ ihn im mohämedaniſchen Glauben erziehen und
andte ihn auf die Kriegsſchule in Kairo welche Georg Nisbet

Knien im S

Er wurde als Sohn franzöſiſcher Eltern 1836 in

uchte Zu dieſer Zeit ſiedelte ſein Stiefpater nach Suakineee We t Kaufherr und Sklavenhändler niederließ und
ein ſehr einträgliches Geſchäft betrieb Nach ſeinem 1865 erfolgtenTode führte Mbbet das Geſchäft als Osman Digma weiter und

wurde einer der einflußreichſten Männer in Suakin Als der
Aufſtand 1882 ausbrach ſchloß er ſich mit Leib und Seele der
Sache ſeines alten Freundes und Studiengenoſſen Arabi Paſcha
an und wurde von den im öſtlichen Sudan als Führer
erwählt Osman Digma beſitzt daſelbſt ungewöhnlichen Einfluß
und dies erklärte es daß ſelbſt der Machdi Nachſicht gegen ihn
walten läßt wenngleich es ihm bekannt iſt daß der
Araber zu einer friedlichen Politik hinneigt und den Sudan
durch Verträge gern dem Handel erſchloſſen ſehen möchte Osman
Digma iſt von einer imponirenden Geſtalt er hat ein dunkles
lebhaftes Auge einen g langen ſchwarzen Bart und
ganz das ruhige würdevolle Benehmen eines Scheichs an
genömmen Er iſt nur mit drei Frauen vermählt welche den
beſten Familien der Sudanſtämme angehören und ihm großen
Einfluß ſichern Osman Digma hat in einer Schlacht den linken
Arm verloren

Die Fürſorge der Behörden bereitet den Bauern
von Lübbenau ebenfalls Sorge Die Lübbenauer benutzten
ſeit alten Zeiten die Morgenſtunden von 5 bis 8 Uhr während
des Winters zum Ausdreſchen des Getreides Es war dieſes
Morgengeklapper in den vielen Scheunen dieſes Ortes und den
anderen der Niederlauſitz eine ſtändige Morgenmelodie geworden
Weil nun zu befürchten iſt es könnte einmal der Dreſchflegel

ger die in ſo früher Morgenſtunde nothwendige Laterne ſchlagen
und dadurch eine Feuersbrunſt verurſacht werden iſt der Voſſ Ztg
zufolge behördlicherſeits das Anbringen einer Laterne mit eineſchloſſener Flamme in der Scheune unterſagt worden Jm
Fuſteren aber iſt ein Dreſchen unmöglich ſodaß eine alte Ge

wohnheit damit jetzt abkommen muß

Rennen zu Baden Baden Jn Baden Baden hat
der Bürger Ausſchuß den Beſchluß des Stadtraths angenommen
dem Präſidenten des Jnternationalen Klubs zur Erhaltung der

nunmehr Osman Digma enannt mit ausgezeichnetem Er

f

BadenJffezheimer Pferderennen für die nächſten fünf Jahre
e eitrag von jährlich 50,000 M zur Verfügung zu
ellen

Ueber die Feuersbrunſt in Friedrichsruh, die
uns vorgeſtern in einem Telegramm berichtet wurde entnehmen
wir einem Bericht des Hamb Korr noch folgendes Das Land
aus ein ſehr beſuchter Sommervergnügungsort gehört dem
ürſten Bismarck und iſt ein ſehr altes mit Stroh gedecktes Ge
äude Unter dieſem Strohdache befanden ſich eine größere Anzahl

von Logirzimmern in welchen u a die Sicherheitsbeamten des
Fürſten untergebracht waren Dieſelben haben von ihren Sachen
ar nichts retten können da das ganze Dach im Nu in Flammen

t 1684 190 glatter engl Weizen 182 186 M Rauhweizen 168m 174 M en 155 265 C iergerſte 165 195 Landgerſte
152 162 Haſer 145 153 M für 1000 kgLeipzig Dez e per 1000 kg netto loco inländ 187 192M bez ausländiſcher 198 215 M bez u Br Feſt Roggen F7
1000 kg netto loco inländ 165 170 M bez u Br ausländ 160 170 M
bez u Br Unverändert Gerſte per 1000 kg netto loco Braugerſte 160 185 M
bez u Br Mahl und Futterwaare 133 145 M bez u Br Hafer per
1000 kg netto loco inländ 146 152 M bez

Danzig 18 Dez Weizen loco matt Umſatz 600 Tonnen Buntund heit bis hellbunt 177 bis haochbunt und
00 bis per Tranſit 130,00 bez per April

ai Tranſit 145,50 Roggen niedriger loco inländiſcher 120 Pf
145 do polniſcher oder ruſſiſcher Tranſit do per April Mat per
W V Fran 94,50 Kleine loco 112 Große Gerſte loco 138

er loco 113du R 18 Dez We Roggen unverändert 2000
Zollgew 135 00 Gerſte ſlau per 2600 Pfd Zollgew

Stettin 18 Dez Weizen unveränd loco 186 191 per Dez 189,50
per AprilMai 195,50 Roggen er loco 144 1d1 per Dez 151,50
per April Mai 154,00 Pomm Hafer loco 132 137

Köln 18 Dez Weizen hieſiger loco 21,00 do neuer 18,75 do fremder
loco 22,00 per März 20,90 per Mai 21,20 Roggen hieſiger loco neuer 16,00
emder 530 17,00 per März 15,70 Mai 15,90 Hafer hieſiger loch 14,50

r 15,50
Hamburg 18 Dez Weizen loco ruhig holſteiniſcher loco 155 165

Roggen loco ruhig mecklenburgiſcher loco 165 175 ruſſiſcher loco ruhig 101
104 Hafer ſtill Gerſte ruhig

Breslau 18 Dez Roggen per Dez 152,00 per April Mai 158,00 per

Mal gm 160 00 JWien 18 Dez Weizen per Frühi 8,18 Gd 8,23 Br per Rele Juni
8,33 Gd 8,88 Br Roggen per Frilhj 6,35 Gd 6,40 Br per MaiJuni
68 755 6,02 Br Hafer per Frühj 6,05 Gd 6,10 Br per MaiJuni 6,15

r 2Peſt 18 Dez Weizen loco behauptet per Frühj 7,80 Gd 7,82 Br
Hafer per Frühj 5,58 Gd 5,60 Br t

Paris 18 Dez nachm Schlußbericht Telegr Wetlzen ruhig per
Dez 26,10 per Jan 26,40 per Jan April 26,90 per März Juni 27,60
Roggen feſt per Dez 14,50 per März Juni 15,80

Paris 18 Dez Telegr Weizen ruhig per Dez 26,00 per Jan
26,40 per Jan April 26,90 r März Juni 27,50

Antwerpen 18 Dez Telegr Weizen unverä Roggen behauptet Hafer

ſchwach Gerſte nnbelebt 4n e 18 ZW Far Weizen per März 215 per Mai
oggen per rz per Mat Fpersburg 18 Dez Weizen loco 11,75 Roggen loco 6,60 Hafer

Liver vol 18 Weizen ſtetig1955 5 wrPeri e Wo Telegr Knfangsnotirungen Weizen per Mat
1

iſi 9ork 17 Dez Telegr Viſible Suply an Weizen 37,2165,000
uſhels

New York 17 Dez Telegr WeizenVerſchiffungen der letzten Woche
von den atläntiſchen Häfen der Vereinigten Staaten näch Großbritannien
do nach Frankreich do nach anderen Häfen des Kontinents t do
von Kalifornien und 5733 nach Großbritannien 96,000 do nach an
Häfen des Kontinents 12,000 Qrts

n ruhig
ſer unveränd

tand und der Rauch und Qualm ſofort alle oberen Räume er
füllte Fürſt Bismarck erſchien perſönlich auf der Brandſtelle und
Wege te ſich durch eigenen Augenſchein daß Menſchenleben iin gehe waren und daß das Vieh bereits in Sicherheit gebracht

worden war Der Kanzler ging ſo nahe an den brennenden den
d drohenden Giebel daß er vollſtändig von Rauch umgeben
war und daß ſeine Begleitung ihn zurückhalten mußte Der Fürſt
wollte ſich auch ſelbſt davon Kenntniß verſchaffen ob nicht etwa
noch jemand im Hauſe zum Retten der Sachen anweſend ſei Zu
dieſem Zwecke erſtieg er mit Hilfe ſeiner Begleiter eine manns
hohe Gartenmauer Die friedrichsruher Feuerwehr hatte indeß
mit dem Löſchen begonnen und beherrſchte das Feuer bald ſo daß
es auf ſeinen Herd beſchränkt blieb Später erſchienen die
ſchwarzenbeker und trittauer Feuerwehren welche noch in Thätig
keit kamen Das Haus und das Mobiliar iſt verſichert die Sachen
der Logirgäſte waren nicht verſichert und ſind alle verbrannt
Während des Brandes hörte man mehrere auf einander folgende
Detonationen es waren die geladen geweſenen Revolver der
Sicherheitsbeamten Der bekannte e Tyras ließ es ſich
nicht nehmen zum Ergötzen der Zuſchauer ein Stück halb an
gebrannten Braten aus dem brennenden Hauſe zu holen und den
ſelben dann in einem ſtillen Winkel in Gemüthsruhe zu verzehren

P Scheintodt Aus Berlin ſchreibt man uns unterm
18 Der in Berlin während der Winterszeit ſeinen Wohnſitz
nehmende Rittergutsbeſitzer v L wurde vor einigen Tagen telegraphirch nach ſeiner in Mecklenburg gelegenen Beſibung geruſtf

ſein Sohn Fritz ein 25jähriger junger Mann der in der Ab
weſenheit ſeines Vaters das Gut zu verwalten pflegte am Nerven
eber ſehr ſchwer erkrankt ſei Herr v L eilte ſofort nach ſeiner
eſitzung kam aber zu ſpät ſein Sohn war bereits verſchieden

Zwei Tage lag er ſchon aufgebahrt am dritten ſollte die Beiſetzung
ſtattfinden Da ſprang in einem unbewachten Augenblick der
Hund des Verſtorbenen der getreulich bei ſeinem Herrn Wache
gehalten knurrend auf ihn Anfangs leckte das Thier ſeinem

koſungen keine Beachtung ſchenkte geſtaltete es dieſelben immerſtürmiſcher bis es ihm mit den Pfolen die rechte Wange auf

kratzte Zugleich ſtieß der Hund ein lautes Geheul aus und als
auf dieſes die Angehörigen an die Bahre eilten ſahen ſie die
Wunde und aus ihr friſches rothes Blut hervorquellen Jhr
namenloſes Erſtaunen ob dieſes Wunders verwandelte ſich aber in
ein unnennbares Entzücken als der herbeigerufene Arzt erklärte
daß der bereits als todt Beweinte nur in einem Starrkrampf ge
legen habe aus welchem er ihn denn auch durch geeignete Mittel
bald erweckte Jetzt iſt alle Wahrſcheinlichkeit vorhanden daß
das nicht allein durch Krankheit ſondern durch eine ſo grauſige
ar m grvbt geweſene Leben des jungen v L erhalten

eiben wird
Der S Ehemann Die Wittwe eines berliner

GroßSchlächtermeiſters hatte einer dortigen Schlächterfrau die
umme von 9000 M geboten wenn dieſe ihren Mann der

Wittwe abzutreten bereit ſein würde Die Schlächterfrau hat
das Anerbieten der heirathsluſtigen Wittwe angenommen und ſich
von ihrem Manne ſcheiden laſſen Vor kurzem hat nun die
Trauung der generöſen Wittwe mit dem um 9000 M erworbenen
Manne ſtattgefunden

lPerſonalnachricht Jm Alter von 84 Jahren ſtarb
in London Maler und Akademiker Richard Redgrave
Zu ſeinen bekannteſten Bildern gehören Gulliver am Tiſche
des Farmers Die Flucht nach dem Egyptenland Stutzige
Förſter und Stille Waſſer Der Verſtorbene nahm hervor
ragenden Antheil an der Gründung des Kunſtmuſeums von Süd

iſington und wurde mit der Leitung der Kunſtabtheilung ſo

Auch ſchriftſtelleriſch trat Redgrave auf

Waaren und Produktenberichte
Getreide

Berlin 18 Dez Weizen per 1000 kg Loco ſtill Termine be
hauptet Gekündigt 1050 t Kündigungspreis 177,5 M Loco 171 200 M
nach Qualität Gelbe Lieferungsqualität 177 per dieſen Monat 177,75
178 177 177,25 bez per Dez Jan
Welzen neuer Uſance mit Ausſchluß von Rauhweizen per 1000 kg Loco
ll Gekündigt t Kündigungspreis Mark180 202 M nach Qualität Lieferungsqualität 190 per dieſen
n n a al 1889 50 203,25 203,75 bez perJuni ni Jultalen per 1 Eg ſtill Termine ruhig Gekündigt 1750 t

Kündigungspreis 150,75 M Loco 146 160 M 832 Qualität Lieferungsqualität150,5 per dieſen Monat 150,5 151 150,5 bez A i Mal 1889

e e Lie ehe n ehe Kerle de in u
l ro e uFuttegerſe 130 14 M mag

Hafer per 1000 z Loco ſtill Termine wenig verändert Gekündigt 450 t
nen 158,5 M Loco 132 162 M nach Qualität Lieferungsqualität

138 pommerſcher mittel 142 147 guter 148 152 feiner 153 158 ab

Monatje 1889 1
Bahn bez ſchleſiſcher mittel 142 147 guter 148 152 feiner 153 158 ab
B preußi 132 138 beſſerer 140 144 ab n bez per dieſen

138 75 138,5 bez abgel Kündigungsſch vom 17 d M 137,5

bez eurg 18 Dez Gehr Friedeherg Landweizen 186 190 M

Herrn das Geſicht doch als es merkte daß dieſer ſeinen Lieb

i 17 Dez Telegr Rother Winterweizen loco 1067 Weizen
per Dez 105 per Jan 106 per Mai 111

Zucker

Magdeburger Börſe
1 Preiſe für greifbare Waagre

A Mit Verbrauchsſteuer

17 Dez 16r Brodraffinade 29,00 M 20,00 m
in Brodraſſinade 75 28,75

Gem v 28 25 28,75 28 25 28,75
allzuder Iar tallzucker II nTendenz am 18 Dez Still

B Ohne Verhrauchsſteuer
17 Dez 18 DezSan 92 1830 18,45 18,10018,20

rnzNendement s 170 1720
do Rend 750 14,00 15 25 w 14,00 165 15 v
Te am 18 Dez Schwächer

II Jerminpreiſe für Rohzucker I Produkt
abzüglich Steuervergütung

a frei auf Speicher Magdeburg
Dez

äde Brrz Mai bez
b frei an Bord Hamburg

Dez 13,80 13,75bez n Br 13,90 G
Jan 13,80 13,75 bez G 13,80 Bran März 14,00 bez 13,90 Br 13,80 G

därz

März Mat 14,00 bez Br 13,92 G
uni Juli 14,17 14 12/ bez 14,15 Br 14,10 G

Dez 13,00 Br 12,75
re

Die Kelteſten der Kaufmanufſchaft
Hamburg 18 Dez Rübenrohzucker I Produkt Baſis 88 Rendement

frei an Bord Hamburg per Dez 18,80 per März 14,02/2 ver Mai 14,15
per Juli 14,22/, Geſchäftslos

Hamburg 18 Nachmittagsbericht Rübenrohzucker I Produkt
Baſis 880/0 Rendement frei an Bord Hamburg ver Dez 13 70 per März

rö

wohl auf der Londoner wie Pariſer Weltausſtellung betraut t

6,65 do Pipe line Certificat

e Tr

13,92 per Mai 14,05 Juli 14,15 RuhigLondon 18 Dez en 960/0 Jabvazucker 16 matt Rübencoh
zucker 13 matt

Paris 18 Dez rn Rohzucker 880 ruhig loco 36,50 à
Welßer Zucder matt Nr 3 er 100 Kgper Dez 38,80 per Jan 39,30 per
Jan April 40,80 per MärzJuni 40,30

Ankwerpen 17 Dez Rübenzucker Soſort 34 50 Fres per Jan
35 50 Fres Jan März 36,00 Francs

New Yöork 17 Dez Telegr Zucker Fair refining Muscovados 5
Kaffee

amburg 18 Dez Kaffee flau Umſatz 2000 Sack
amburg 18 Dez vorm 11 Uhr M Kaffee good average Santos
z 78 per März 79 per Mai 79 per Sept 79 i Ruhig t

Hamburg 18 a nachm 3 Uhr 30 M Schlußbericht Kaffee good
re Santos per Dez 76 per März 77 per Mai 77 per Sept 77

e anegler ee New Yor its Baiſſe Rio 2517,000 Le Recettes für a ac
4 18 Vorm 10 Uhr 30 M Telegramm von Peimannger Comp Kaffee good average Santos per Dez 95,00 per Mä
,00 per Mai 96,25 Unregelmäßig

Ken ort i d Wege gehe Ghale Rb 167/ Rio
ewYo elegr affee r RioNr 7 low ordinary per Jan 14 77 do e per März 14,82

Petrolenm
18 Dez Amtl Petroleum Raffinirtes Standard whiteZet in Poſten von 100 en V de t
ndigungspreis M Loco dieſen Mongt

e Dez Jan per Jan Febr
Feſt Standard white loco 8,00Br 7,80 Gd per l 7,70 Br

Bremen 18 Dez SAuß be Feſt Standard white loco 7,70 Br
Antwerpen 18 Dez Telegr Schlußbericht Raffinirtes Typeweiß loco 20/ bez und Br per Dez 20 bez und Br per Jan 20 bez nnd

Br n r m S e Stei r mYor rn r rolePwpel rates i a V m Petro en Gnfangscourfe
ew York 17 Dez elegr affinirtes Petroleum 705 Abel Tein NewYork 7,80 Gd do r 7,20 Gd Ken Petroleum in e

917 Ruhig
Spiritus

Berlin 18 Dez Amtlich Splritus 100 1 à 1000 10,000nach Tralles loco mit t h Tkcie Gäiundigt t
ſag i urchſchnittspreis per diſeen Monat

Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe ohue Faß Matt Gek 1
Sprels Mark bezahlt Loco ohne ß 53,10 Mark bezahlt

Durchſchnittspreis per dieſen Monat und per Dez Jan 52,50 bez per
AprilMai 54,40 bez MaiJuni 54,9 hez

Spiritus mit 70 M Verbrauchsabgabe Matt Gekündigt 20,000 1
n 33,00 M Loco ohne Fa 33,90 bezahlt mit Faß Per

a und per Dez Jan 33,2 April Mai 314,9 bezahlt per Mäiv

Magdebu rg 18 Dez Hermann Walther Kartoffelſpiritns matt
Loch ohne Faß ünverſteuert hei 50 M Verbrquchsabgahe 2,80 80 M



bel 70 MS der Gebinde 00 M Ab Spelchera unter freier
e m ſt ioo 1 5 a eetbran qhsabgabe T re 17 taleeer Schmalz Wilcox 8,85 do

e h u de 50 e audreh ritus für 10,000 I loco Fairbanks 4Le Die ans a ohne Faß erlin 17 Tez Butter Eier Fleiſch Berlin 17 Dez Gol u ar
2e e en erg Dez r utter 1,80 2,80 r Hamniel Stärke Kartoffelmehln a m Pe o 1 1000 loco 54 75 per Dez 54 50 No ben en 18 Deg M g Eier 2,80 6,00 M per Tex Berlin 18 Dez Amtl ne x

Per 10,000 I/ loco kontingentirter 53,50 nichttontin r 35 t ehe o e h 1,40 1,50 do Se preis c n r Sindigungepree m

u e rn r h verG ch Saat Kin en e too be brutto tut Sach Aggmine geſhäftol gere le e Voörfe von 19 Dattntet eHamburg 18 Dez i mit 70 M Konſumſte m M n i ai M2 Spiritus matt uer 34,60 entzpAnl r I Säch Thlr Viehmärkten e e n J e i e an de e h s weder Von Zu Lettin da Centzgl z Ziebtehee Tyge
Ded i 100/0 excl 50 M Verbra 00bz z e 1879 550 1922 Kälber und 9740 ertauf ſtanden Rinder 12e de e d en n e be dec t e h r wentihe h tetehe Lertet r a eu Jarie Jan April ne 1 dehauptet h 7 6500 10125 e b e utenden Ueberſtand la 51 i e ger g

aris ente ,75 per Ma ver Dez 41 25 per 5 4 1870 100 10500 G z O 1876 105,00 3 a 28 33 M pro 100 Pfd Fl 55
67 ab Altb Landobl vier Viertel auf wel Fleiſchgewicht d i dater Jan 41,75 ver Jan dpri d Se i Echaptet per Dez 41 50 gadrentenbe 90009808 do do 161 3 e älbe e a en T z

v g l 7 itet e e e ar a e twen e e e d ehe t l e e e eta Amtl Mais er 1 g chead n m Preiſe unverändert tonter 594 StücGekündigt per 1000 k t 138,00 itz v Riebeck u Co 184,75 pro 100 Pfd mit vurden jedoch nicht ausveLoco 138 150 M n Srdigungepr e e n Termine n B 128,00 Lpz Kammgaruſp in och Wecre in a das Stück Der l erhent 4cctet 2
S ver 00d al per dieſen Monat e et r t Frz Je v 178,10 6 edlen Wic flau und ſchleppend ginge 2gäry wach s c

7 2 mngarn e t a 44r r e e e e en et18 Dez u ämmer bis ück Ueberſtande e e et ne e e ſt de v etKhnlg ver ſ 140 M bez Br 9 h S he 267,00Wien 18 Wo W e Erbſen flau Thür be Lpz 147/50 Telegraphi ir 1850 S a z ler als per Mai Juni Cd 5,4 Tr 9 ad r e e es S w Berlin i Schiffsnachrichten
ehe is l en 199 51400 916 Br du e S e St e ler Krn s aögegnaeren Reih v an t er r dernſhel York 17 Dez Telegr Winle z miedriger S do Hols en 858 u e ſichtlich rin eingetroffen und gelangt fü r rn beren eyert 20 e Suppiy an Mais ,327,000 Gotheer gelernte 8 0 Seiger r e i F70 5 de z zur Ausgabe ür Berlin voraus

17 Telegr Mais New 48 L Lapsiger Bant 135,00 6 do Oblig 10450 G iſt v on Hamönch d Poſtdampfer Rhaetia der Hamb ABerlt Oelſaaten Oele Fettwaaren do z vielen 101,75 teech Part 103000 geren mend geſtern abend 10 Uhr in New Hort

n 18 Dez Amtl 4 Gele 3 d ndon 15 Dez DeT Rüböl Sächſ Bank u erſahrit Glau der A r UntionDanvihe e tie S Etr Sind Kertt e et Faß Termine 7 i van ahgſt 9 Suecaſſuerk dane 190 s dGarth Cknle hre ampton ehe Tr ier G e rver ar 1889 50 R dieſen Monat 61,60 per Dez Jan er mit S Zwicauer 104,00 e Ausl Eiſ P Obl Konſan z J Dez Der Weghdegyſert Se aeneneer

zig 18 Dez s bers Jnd Lkt Pr n 4 nope hier eingetroffen Ettore iſt geſtern abend aen per 100 kg e e kg netto loco M G StammPrior 5 S Mhann 103,75 G i us
n i W n M beg Rübbl per 100 kg T Wertz M er e eez Rüböl r Zi B 50mat n 18 Dez Rühöl e 83 9 s 10 n 83 hueh w d
Köln 18 50 bez per April 9 Der uldverſchr 101,50 2 W 187re lay 2 Telegr Rüböl loco 60 50 per Mal 60,50 per Ott 8 en a Weh 8 0 egra m i hu 5 ,50 G 7 en prae See a e n eh üboi traä rmanla G Umver n 75 heute les per MärzJuni 69 v S 129,56 e s u 72 Carl Moll Gold und Silberwaav Jan n 73 75 per in du per Dez 74,75 r 2 7 du e Armour 0 Lenfabr Stuttagrt

5 Körbisd See 3 z rer Se l z 8 üssiger Fleisechextrr 1ös Gold 107 T aet beſter voBerliner Börſe 18 D Oeſterreich Golr ſente 50 G 5 Preg Tun 93 Zu haber in u Seſkaleſef vüliiger wie jederPreuß u Deutſche Fonds en 8 Wer S en Bank Aktien S e x Von Serun a SantaDentlche Reiche Anle z do 186ger Woſe i so Aachener Dis Magdeb Halberſtäd raukfurt a M
tere n en et n e en e e e h eeed Fel z Anl 107,90 n aiſche m Renn 6 106 8 z un efellſchaft töo 25 G do Wie ber 5 168608 en Fabr iinteen 108,20 do h und i 806 Bee er 188606 Mainz Widw gar korb r s S eſee 4Staats Pr Anleihe 18655 3 10130 b Ruſſ konſ Anlei o amort 93,10 Zorn Daran ger gur 4 ö z 1878r konv 103,40 an e h Fabrik 4 254 00Verl Stadt Obligation 3 du konſ Anlei Sraun r 151,409 e ägie artmann 4 158,10 ea ans 34 e n e en s e a e nes 38nzialPfandbriefe d St à 20 M er Bant A B ehe e Raden 88Lan iſgſtliche Cin do 84 Pfd St à 86,10 b Breslauer Disko Pfo gar Lit R ismarch chaede 4 242 90 bzB4 1102,50 do o Chemn uts Friedthl 4 tio,ho Em v 108,50 G S ütte 1727h et ohſdörfe 83 a d e 4227 Sie e e 3 B e n Sſen h z ene 3 19200 z m 853 8 5 S c r wathant 148308 Rechte O un lios,70 S eder an

J 7 e e uS Le Pfandbrieſe 166 100 5o an Gold Rente 1883 I 96 Deſſer an tgnt e re I E 108,90 bzB Dorim Unon Strgrsia 82Weſtpreuß do bz do ſtempelpflichtt t eſſauer gamebank 4 30 bz ger VI Serte 2 Dortm Bergbau L 87,75 bzG53 101,00 b S Faw e a Deutſche Bank 154,50 G u Gelfenkirchen Ber wen 4 35,00b36
wwerſche Hypoth Zlaheret d do Hyp rün 6090 o ernia u Shamrog 2 43733e a ectdige gut do 4 101/90 b 4 0250 rege 83,00 bzB in er Se o 81,80 man it 4 n r Goi ua t ung e der Agn ſeiten Meatterdant e 00 a r vt S dal Lieben m g i

Weh irre Tuee e Soll e Se ieite So Z atte S Sie Werägerts eeig 4Batei h Pranen ne 4 138,906 zo do e winnen 84,80 6 Gothaer atlerbant a Galiz her Sudwigsbahn oppeh do Str 5 0,00
Br 4 1140,75 b Gold n Anl 10100 thaer Privat Bank Kaſchan Oderber peln Demente e Looſe 06 s t Sieg eute tie 7 St che Bank 12208 do 7 82 a t re e e See e ereute ziger Kredit 4 Heſierr ,50 G en 157,75 Geininger Looſe 102,008 Ju u ausl Eiſenb d 4 o err Franz Stb alte 82806 S do St Prior 5 157,75ne 40 tr So 26,00 b St u St Prior gübe h Ha nto do do 1874 7675 t e e Cement 75 G

Sooſe Prior ieſiſche dinthee a Kuſeihe je 5 18660 z ien ehe 11300 do Ergz dietz neue 2338 thäte a4 104,70 en Daſwicht agt Löurger BankVerein do Go ,99 G St Pr 46,50e Rente a 206 llis,256 Pr 101,40 B W Pr a 146 408 93,80 be uſige Lepiz 29 Privatbant Oeſterr Stagisd 8 S es RS re m d ,50 bz Malledbant F do N o v 1886 78,00 bz Körbisdor 4 72 00 bzGo ausländiſche e Weſten u a Meininger Kredit es do n Be bzG e des er d 4 1104,50 GhekeuPfandbriefe Buſchtehrader Lt B c Nationalbank f Deutſchland 4 126,00 B Sulg tieſen b Zeſſauer z 101 50 SAnhaltDeſſauer Pfdbrfe DortmundGron Enſchede 4 ,00 bz Norddtſch GrundKreditbank 4 67,40 über Bahn Lomb 5 d k allgem c erSee 6 derer 4 DuxBodenbacher a Heſterreichiſche Kredit /40 bzG h 50,75 ölhoiher er hrit lene ant el Sidwi Prnß ar ſn ſheregtte Man ſo h Rothen machte e n k s dis
v Bar Berlin 99,00 bzG otthardbahn o Centralbodenkredit 4 14150 do Gold ptner Werketal 4 do /50 bzG old 5 60 b L 7en n 10 55 ne v a do Wie len e on I 880 Se e Winde Tn e 3ger v ſobr 73 106,75 6 Beleg 25 o 35 n Antheile v t 39 s Charkow 100,80 bz6 Volpi u Scht ter g z

abg 1 J t 2 J 2 98202
z b al an tooo0 n a c Sei Bint w handei do Dreie du Lenbroro L Dorlmunder Union e 5 uns

de rzb Zu 100,00 s See Zriedregranz 69 S BankVerein 14585 Kirstegie ſche r 35285

g s 7 ar K War geh t e s e n e S Wechfelkursaux 10 eſterrei eimariſche Bank dWe z r un unkdb g chiſche Kecha gehn 6 Welche 111,00 G Wie ſhtRerecenet 34,20 bz n 100 8 T 168,351080 n en a Sie u äntw ſiöſe 8 ede z ſo so Kin e i t e n e eetzen e ln ehed d raz ins W 125 a und Obligationen Sia le Ratten 8 jen öſterr W 100 S
do Hyp Bt 102,2 Saabbahn W 40/ Prior abgeſt weſtdahn bzG ershurg 100 S 3d vregge e i 86 pieubehn 2 22 bös e e hurk S le 53108

t ar g g gre Godentucdu u a e a Gomb ren F W d ſomw z es Berha Wiciy 100 8 G Bank Diskontoan en T do Warſchau Wien 2 do do I 4 104,00 bzB garslhe Selo V i Berlin Wealhrodenr per 38 Werrabahn 3 s un r a 5,10 Amſterdam t e hee rbar 4 m

J 7 gAusl e Komm Lienm Miorigg Inm e ſt 808 JnduſtriePapiere Paris n Petersburg 2 18

e J inGörlitz B unJtalieniſche Rente h Berlin Hambü IiI e Brarienb rg a auerel Könt 9ehe net Sitrölehe 280 Lerdr e za 112/00 ba Hrenſe e t r d e Silber u VanknotenAn ei a au x 7 on erei J SoS 8 e i Wie ein S n J e Friet h Seeben ſögeot ben 33rRente 8,25 bzG 9 0860 öig e Riebeg Rapoleond 393786880 b See Wer 106,70 bzG T i 4 103,60 G 35 Dol e 16,14 Ge 5 87,25 bzB Modes vo v isis T d u g Weg tgs mperials g 4,17 G
165,70 l Eaeri Maſern S v e e29,10 G Ruſſiſche pfmoten 167,50 ds
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len GeſclſchaftsStoſe

entzückende Nenheiten in ldichten Geweeen tiges aus

Selmar Böning a
Grohe Ulrichſtraße 49



n h än

ende Nenheit
raktiſches u billigſtes
Weihnachtsgeſchenk

Elegant ausgeſtattete

Visitenkarten
für Kinder u hochfeine
Gratulationskarten

Flebig Eisenschitz
Buch und Steindruckerei

Giebicheuſtein Burgſt 34a

iolnerſe
Kpiebdoven

Nur die besten Fabrikate
Wegen Neubau meines Hauses

und des damit verbundenen schwie
rigen Umzuges fühle ich mich ver
hodehtenq Fern Wein zu

edeutend herabgesetzten
Preisu

r Mein Lager inOswald Nier S S Spieldosen Musikwerkenun be e S D und SymphionionsB P R ILIN See C st0 e x g2 g vo e Großartige Answahl n S össte
Centralgeseha S Se Weihnachtsgeſchenke entsehlandsJ und bietet sich hier allein der

t e gen h r grosse Vortheil dass JederJ W mann die xJ Havm s Conditorej h h See e r n reſen e der Stücke seWstg r en 14 z es e verner empfehle ichnerkannt beste Bezug ü j je Möbel Spiegel u Polſterwagren Magazin un benSpeetaiitstens guzin und DamengeschenkenNarzipane ff Dessert der ver Tiſchlermſtr E G e netS n Zwiſchen Amtsgericht Kleine Steinſtraße 6 und Hall Bankverein Alles mit Musik
e Größte Auswahl paſſender Weihnachts Geſchenke ins r n en z2 2 v B arre Sen e Näh und ne Klavierſeſſel Rotenſchränke e e

e ieltiſche u ſ w neCA A XTRAC T Wiener Fiötrl n zelrit reiſt en renKosten vergleichen z p en Cigarrenstünder Fenerzengee r I LToilettenkasten Tischglockennene Sparkassen und PhotographieS e J S mat el m7 Plüsch etce e re s e insstets das N t zI Mühlgraben Voretzxch n enS 9 r n e Musikdirector e Welhmnach ggeschenken4 D S S c Halle a/s Wunelmst g e e S 1e S e in re chhaltigster Auswahl SS früher im Hotel zum gold Löwen e R r ef t öwen z esonator Kaps Francke e Bee s eVerkauf theils tadelloſer theils beſchädigter n mir eng Kustav Vhlig
Wukuns n W eder kaſten r Uhren u Musikwerkfabrtaſchen Portemonngies N tes Da ſchenme V Halle a Se nete S Wihkia Vaters Leipzigere rtitel in en e en u ſ w 2 er Kererertctaeg ee Nenege i oder richt ikd Hin fräber unter Zjähriger Garantie e e e tene kauft man als e i n hte ges en S e e et vrompr

e B Kugheningister neipzigerſtraße 24 m e MöbeW nlberne erren und Damen uhren c
zum Weihnachtsſeſte n eTur in heller geſunder Waare9 Weber n billig W nüſſe bei n
t Z Vorazaugspreisen aller Arten Ketten P ſe FeineZImportirte Liqueure alelgeſtügez Wilh nT Behten Benedictiner per Fl 8,00 Fl 4,50 66 er 4 0 Gaert anneeeeee

e ten Chartreuse Naraschino Eixir de Spa e nen e e en er PbCréme Allasch holländische Liqueure von Wynand Große Ulrichſtraße 60 huhnerzicht d t mit dem Mein v
Art Amsterdam per Fl 7,90 Fl 4,00 S t Vie r Haydeckerngostura Bitter von Dr Meinhard etc Weihnachts Einkäu L Püspök Ladäny Ungarn

t Wringmaſchinen beſter Conſtructi on aches ar r ron i etrentſche Liqueure Se en m etS S esFchter Alpenkräuter ver Fl 1,80 Fl 110 e nerit m berausnehmbarenſnnſe ſnf d glei gnetes
Danriger Liqueure aus dem Lachs Dubelt Gold e Brodhobel und ne er Euten e kennewasser 2,50 Dubelt Cordial Nennkraft Wacholder e e ans itRajen aennteh I h
Persico Rataſia 2,25 per Flaſche Kehten Aromatique Be t Echnellbrater beſter Bach und Freie We ltoſdvon Th Lappe 1,40 per Flaſche ferner Getreidekümmel Küchenwaagen mit u ohne Gewichte i Spant e e
Pommeranzen Ingber u S W Diebesſichere Caſſetten zum An 1Poulard getrüffelt mit nur jungemv Losſchließen mit Geheimboden zartem Fleiſche wird für Aö nach ganz

Pun E t t of e e Er er Kar Deutſchland überallhin freo verſendetwwu4 s r rar e vo ſerotereee d likgter zum Frühjahr vorräthig de
on Josepl Selner Alex Fra ff Holzſervirbrettert irre Fr Nienhaus Nfgr ervirtiſche HeideScheibenhoni

Burgunder Arac Rum und Kaiserpunsch Schlüſſelſchränte We n Spechonn e daher
per Flaſche 3,50 ausapotheken rungen in Scheiben 60 Vf Bienenwachsewürzſchränke m ine i Doſen gesen hre

ngarweine Mad eirag Gewürzetagèren Auswahl nehme umgehend ranco e
9 Solinger Meſſer und E Bransſelds Jmkereieng er iene Gabeln mit Eben billigſten Soltam Lüneburger Haiderry 2 rtwein haolz Knochen und v S u De gerin verschiedenen Qualitäten zu billigsten Preisen e Elfenbeingriffen Se r heſchrit

h wo enpfietit bLeip gerſraße o ak Leipzigerſtraße E Kertzscher Tei j erltr m Wänmer Mansfeldertr 50

r 91 91 g G Lehmann si r empfiehlt ſein Lager von Randschuhen Hosen ern CravatteConlerve schürzen in Gummi und Leder ſowie Gummitischaeelten verbeſſerte Zwiebelbonbons
ſervenfabrik und Delikateſſen Großhandlung u e e ne wal g hilligſten Preifen g Hand ſeehet nen Waltesolt

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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